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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTC Salmünster 1950 IV : TTV Gründau 1953 II 
Freitag, 27.10.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Emmel für den TTV Gründau 1953 II in der 
Herren Bezirksliga Gr. 3

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTV Gründau 1953 II am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Salmünster 1950 IV. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Dennis Wiesenberg.
Nach diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Christian
Emmel nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dierkes / Rück hatten im Spiel gegen Ley / Wiesenberg am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hederer /
Henrich die Partie gegen Emmel / Franz mit 1:3 verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Beller / Lehr, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Möller / Ullrich verloren.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Dominik Dierkes gegen Luca Franz bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Dominik Dierkes zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Kaum was zu bestellen hatte hingegen Jürgen Hederer bei seinem 0:3 gegen
Christian Emmel. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Rainer Henrich über die 1:3-Niederlage gegen Vanessa Möller hinweggetröstet
werden musste. Das Einzel zwischen Lothar Rück und Christoph Ley endete indes mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann daraufhin Uwe Beller sein Match gegen Dennis
Wiesenberg noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Holger von der Lehr
gegen Matthias Ullrich durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Emmel konnte Dominik
Dierkesdann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dierkes nun bei 4:2, während Emmel bislang
7 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Jürgen Hederer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Luca Franz. Nach diesem Einzel steht
Hederer somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Franz
ein 6:5 ausweist. Es dauerte eine Weile, bis Rainer Henrich seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Christoph Ley quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lothar
Rück machte mit Vanessa Möller bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Rück somit bei 6 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Möller ein 3:5 ausweist. Das
folgende Einzel zwischen Uwe Beller und Matthias Ullrich, welches vor der Begegnung bereits als
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umkämpft eingeschätzt wurde, endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Beller bei 2, während er nun 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Holger von der
Lehr und Dennis Wiesenberg, bevor das 2:3 feststand. Damit hat Lehr nun ein 2:5 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Salmünster 1950 IV nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSC Freigericht am 02.11.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTV Gründau 1953 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Schöneck am 10.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950 IV

Doppel: Dierkes / Rück 1:0, Hederer / Henrich 0:1, Beller / Lehr 0:1 
Einzel: D. Dierkes 1:1, J. Hederer 0:2, R. Henrich 0:2, L. Rück 2:0, U. Beller 1:1, H. Lehr 1:1 

 TTV Gründau 1953 II
Doppel: Emmel / Franz 1:0, Ley / Wiesenberg 0:1, Möller / Ullrich 1:0 
Einzel: C. Emmel 2:0, L. Franz 1:1, C. Ley 1:1, V. Möller 1:1, M. Ullrich 1:1, D. Wiesenberg 1:1


